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Kindernachrichten

Hitze und Sturm beim Weltpfadfindertreffen
" Versucht, die Welt ein bisschen besser zurückzulassen, als ihr sie vorgefunden habt" : Dieses Zitat stammt von Baden
Powell, der als Gründer der weltweiten Pfadfinderbewegung gilt. Daraus lässt sich auch der Wahlspruch der " Pfadis" 
herleiten: Jeden Tag eine gute Tat. Diesem Motto folgen auch die vielen Teilnehmer des Weltpfadfindertreffens, das derzeit in
Südkorea unter erschwerten Bedingungen stattfindet. Denn dort gibt es schwere Probleme wegen des Wetters: Tagelang
wurde das weltgrößte Pfadfindercamp von einer Hitzewelle geplagt -  jetzt ist es wegen eines herannahenden Tropensturms
sogar vorzeitig weitgehend geräumt worden. Mehr als 1000 Busse wurden am Dienstag eingesetzt, um die rund 37 000 meist
jugendlichen Teilnehmer aus ihrem Zeltlager an der Westküste in die Hauptstadt Seoul und andere Regionen zu bringen, wie
das Organisationskomitee mitteilte. Alle seien " sehr traurig"  über den Abbau der Zelte in Saemangeum gewesen, sagte der
Sprecher des deutschen Kontingents, Niklas König. Das World Scout Jamboree soll allerdings weiterlaufen: mit teils
geändertem Programm für die nationalen Delegationen und einer großen Abschlussfeier inklusive Konzert am Freitag in einem
Stadion in Seoul. dpa
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